
4. Ausgabe 2021 

November 

1. Ausgabe 2026 

April 



 

н 

IŜǾŜƭƭŀ bŜǿǎ 

ōŜƛƳ .w/ IŜǾŜƭƭŀ ŜΦ±Φ 
²ƛǊ ǿƻƭƭŜƴ мрл WŀƘǊŜ wǳŘŜǊƴ ƛƴ .ŜǊƭƛƴ ŦŜƛŜǊƴΥ  

½ǳŜǊǎǘ .ǊǳƴŎƘŜƴ ƛƳ .ƻƻǘǎƘŀǳǎ ǳƴŘ Řŀƴƴ ŀǳŦ ȊǳǊ {ǘŜǊƴŦŀƘǊǘ ǾƻƳ [w± .ŜǊƭƛƴΦ 

5Ŝǘŀƛƭǎ ǎƛŜƘŜ !ǳǎƘŀƴƎΦ 



 

о 

IŜǾŜƭƭŀ bŜǿǎ LƴƘŀƭǘ 

Inhaltsverzeichnis 
   {Φ 

DǊǳǖǿƻǊǘ   п 

Yƻƴǘŀƪǘ   р 

¢ŜǊƳƛƴŜ     

 ²ǀŎƘŜƴǘƭƛŎƘŜ /ƭǳōǘŜǊƳƛƴŜ  с 

 !ƪǘǳŜƭƭŜ ¢ŜǊƳƛƴŜ  т 

.ŜǊƛŎƘǘŜ     

 .ŀǊƪŜƴŦŀƘǊǘ ŀƳ ŘǊƛǧŜƴ !ŘǾŜƴǘ aƛǊƛŀƳ {Φ у 

 .ƛƭŘƛƳǇǊŜǎǎƛƻƴŜƴ Ϧ²ƛƴǘŜǊ ōŜƛ IŜǾŜƭƭŀϦ  мм 

 ̧ ƻƎŀ-²ƛƴǘŜǊ-¢ǊŀƛƴƛƴƎ  /ƘǊƛǎǝŀƴ tΦ мп 

 bǳŘŜƭǎǇǊƛƴǘ {ƻƴƧŀ CΦ мр 

 IŀƭƭŜƴǎǇƻǊǜŜǎǘ ŘŜǊ .wW {ƻƴƧŀ CΦ мс 

 IŜǾŜƭƭŀ IŀƭƭŜƴǎǇƻǊǧǳǊƴƛŜǊ {ƻƴƧŀ CΦ мс 

 LƴǘŜƎǊŀǝǾŜǊ 9ǊƎƻƳŜǘŜǊǿŜǧōŜǿŜǊō ƛƴ DǊǸƴŀǳ {ƻƴƧŀ CΦ мт 

 ²ƻƳŜƴϥǎ wƻǿƛƴƎ /ƘŀƭƭŜƴƎŜ нлнс CǊŀǳƪŜ ¢Φ-CΦ му 

 aƛǧǿƻŎƘǎŜǎǎŜƴ ƛƳ /ƭǳō .ŜǊƴƛŎŜ .Φ мф 

 {ǇŀƴŘŀǳŜǊ 9ƘǊŜƴƴŀŘŜƭ ŦǸǊ aƻƴƛƪŀ ¢Φ Yƭŀǳǎ {Φ нл 

 .ƛƭŘƛƳǇǊŜǎǎƛƻƴŜƴ ϦaƛǧǿƻŎƘǎŜǎǎŜƴ нлнрϦ  нн 

Lƴ ŜƛƎŜƴŜǊ {ŀŎƘŜ     

 WI± ϧ .ƻƻǘǎǘŀǳŦŜ {ƻƴƧŀ CΦ но 

 bŀŎƘǊǳŦ ŦǸǊ Yƭŀǳǎ όα¢ƻƴƛάύ hŜƘƭŜǊ 
IŜƛƴȊ-tŜǘŜǊ DΦ  
ϧ ¦ƭǊƛŎƘ {Φ нп 

 .ŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ŦǸǊ Řŀǎ 5w±-CŀƘǊǘŜƴŀōȊŜƛŎƘŜƴ нлнс !ƴƴŜǧŜ {Φ нр 

 {ǇŜƴŘŜƴƭƛǎǘŜ нлнр !ƴƴŜǧŜ {Φ нс 

 {ǇŜƴŘŜƴŀǳƃƻƳƳŜƴ !ƴƴŜǧŜ {Φ нт 

 WǳōƛƭŀǊŜ нлнр  ну 

 .ƛƭŘƛƳǇǊŜǎǎƛƻƴŜƴ α!ŘǾŜƴǘǎ- ǳƴŘ 9ƘǊǳƴƎǎŦŜƛŜǊά  ну 

 DŜōǳǊǘǎǘŀƎŜ  нф 

LƳǇǊŜǎǎǳƳ   ол 

 



 

п 

IŜǾŜƭƭŀ bŜǿǎ 

Liebe Clubmitglieder, 

auf der letzten Jahreshauptversammlung habt ihr mich zur ersten 
Vorsitzenden unseres Ruder-Clubs gewªhlt. F¿r dieses Vertrauen danke 
ich euch sehr herzlich. Ich freue mich darauf, gemeinsam mit euch 
Verantwortung zu ¿bernehmen und unseren Club weiterzuentwickeln. 

Unser Club lebt von Teamgeist, Engagement und der Begeisterung f¿r 
den Rudersport. Ob bei unseren Aktivitªten auf dem Wasser oder bei 
gemeinsamen Veranstaltungen ï ¿berall zeigt sich, was wir zusammen 
bewegen kºnnen. 

Ganz besonders freue ich mich, auch Miriam als neue stellvertretende 
Vorsitzende Sport in unserem Vorstandsteam begr¿Çen zu d¿rfen. Liebe 
Miriam, schºn, dass du diese Aufgabe ¿bernimmst! 

Gemeinsam mit dem neu gewªhlten Vorstandsteam mºchten wir 
Bewªhrtes fortf¿hren und zugleich neue Akzente setzen.  

F¿r mich stehen dabei drei Punkte besonders im Mittelpunkt: 

Gemeinschaft stªrken ï unseren Zusammenhalt fºrdern und 
insbesondere die Zusammenarbeit der einzelnen Ressorts weiter 
verbessern, damit wir als Vorstand und als Verein noch geschlossener 
und wirkungsvoller handeln. 
Sportliche Entwicklung fºrdern ï gute Rahmenbedingungen schaffen, 
die Ruderqualitªt und Technik gezielt verbessern, ein breites sportliches 
Angebot sichern, durch Ruderkurse neue Mitglieder gewinnen und einen 
ordentlichen, gut gepflegten Bootspark sicherstellen. 
Zukunft sichern ï stabile Finanzen, eine gute Infrastruktur und eine 
klare Strategie f¿r unseren Verein schaffen, engagierten Nachwuchs im 
Ehrenamt gewinnen und unseren Club langfristig attraktiv und 
leistungsfªhig aufstellen. 
Ich hoffe, dass wir wieder eine gute Rudersaison erleben und viele 
schºne Momente auf dem Wasser genieÇen kºnnen. 

F¿r Ideen, Anregungen und Fragen habe ich jederzeit ein offenes Ohr ï 
meine Nummer habt ihr ja. Sprecht mich gerne an oder meldet euch 
direkt bei mir. 

Bringt euch bitte aktiv ein ï eure Mitarbeit, Kreativitªt und Initiative 
machen unseren Club stark und lebendig. 
 

Mit rudersportlichen Gr¿Çen 

Frauke 

Eure erste Vorsitzende 

DǊǳǖǿƻǊǘ  

Vorwort 1. Vorsitzende 
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Geschªftsf¿hrender Vorstand und Aussch¿sse 

1. Vorsitzende  

Frauke Tampe-Falk 0178 164 55 33 (mobil) vorstand@hevella.de 

Stellvertr. Vorsitzende Sport 

Miriam Schwarze 01575 5561926(mobil) sport@hevella.de 

Sportausschuss 

Barbara Gering, Carsten Goethe, Maurice Croissier, Paula Hamann, Clara 

von der Gr¿n, Annamaria Stahl, Christian Pestel  

Stellvertr. Vorsitzende Finanzen 

Annette Stoeckel 0172 18 26 718 (mobil) finanzen@hevella.de 

Stellvertr. Vorsitzende ¥ffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen 

Bernice Buchmann 01575 783 21 53 (mobil) event@hevella.de 

Ausschuss Finanzen, ¥ffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen  
Fabian Neitzel, Rosi Neitzel, Vera Vegh, Anika Laser, Klara Paulsen, Birgit 
Schºnig 

Stellvertr. Vorsitzender Haus und Grundst¿ck 

Oliver Kehrer  0152 243 552 98 haus@hevella.de 

Ausschuss Haus und Grundst¿ck 
Tom und Dennis Amschler, Rudi Kunze, Pascal Buchmann, Marius Bªumler, 
Frank Schultz  

Jugendleiterin    

Sonja Friese 0178 680 55 01 (mobil) jugend@hevella.de 

Jugendausschuss  
Laura Dietrich (stellv. Jugendleiterin) ï  0176 24593121 (mobil) 
Feliciana Aramini, Nicolas Corbett Maier (Jugendvertreter*in) 

Leiterin Reha- und Behindertensportabteilung 

Monika Tampe 0179 480 54 48 (mobil) handicap@hevella.de 

Kinderschutzbeauftragte 

Klaus Sareika 

Anastasia Moser 

 kinderschutz@hevella.de 

Yƻƴǘŀƪǘ 

mailto:a.stoeckelschu@gmx.net
mailto:Bernice_buchmann@live.de
mailto:Bernice_buchmann@live.de
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Wºchentliche Clubtermine 2025 

¢ŜǊƳƛƴŜ 

Bitte beachten! 

1. Die angegebenen Zeiten meinen den RUDERFERTIGEN Treffpunkt auf dem Bootsplatz! 
2. Das Wetter wird im Bootshaus gemacht. 
3. F¿r R¿ckfragen sind die Telefonnummern angegeben, f¿r ĂVerspªtungenñ bitte direkt bei 
den Verantwortlichen melden. 

Bei Terminen mit dem Zusatz Ănach Vereinbarungñ m¿ssen nicht alle Boote zu dem Termin 
zur Verf¿gung stehen, d. h. es kann auch zu frei verabredeten Zeiten gerudert werden. 

 Stand: April 2026 
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Aktuelle Termine 

¢ŜǊƳƛƴŜ 

APRIL   

лмΦлпΦ aƛǧǿƻŎƘǎŜǎǎŜƴ мф ¦ƘǊ 

лоΦлпΦ YŀǊŦǊŜƛǘŀƎǎǊǳŘŜǊƴ мл ¦ƘǊ 

лпΦлпΦ wǳŘŜǊƴ ǳƴŘ hǎǘŜǊŜƛŜǊ-{ǳŎƘŜ мм ¦ƘǊ 

лсΦ-ммΦлпΦ hǎǘŜǊǿŀƴŘŜǊŦŀƘǊǘ  

млΦлпΦ 9ǊǎǘŜǎ aƻǊƎŜƴǊǳŘŜǊƴ с ¦ƘǊ 

ммΦлпΦ .ŜǊƭƛƴŜǊ !ōǊǳŘŜǊƴ ōŜƛ ŘŜǊ wD DǊǸƴŀǳ мм ¦ƘǊ 

мтΦ-мфΦлпΦ WǳƎŜƴŘ-«ōŜǊƴŀŎƘǘǳƴƎǎǿƻŎƘŜƴŜƴŘŜ  

муΦлпΦ {ŎƘƴǳǇǇŜǊ-wǳŘŜǊ-YǳǊǎ  

мфΦлпΦ DŜƳŜƛƴǎŀƳŜǎ !ƴǊǳŘŜǊƴ ŘŜǊ {ǇŀƴŘŀǳŜǊ ±ŜǊŜƛƴŜ  

ноΦ-нсΦлпΦ {ǇŜŎƛŀƭ hƭȅƳǇƛŎǎ wŜƎŀǧŀ ƛƴ wƻƳ  

нрΦ-нсΦлпΦ CǊǸƘǊŜƎŀǧŀ ƛƴ DǊǸƴŀǳ  

нсΦлпΦ {ǇŀƴŘŀǳŜǊ wǳŘŜǊǾŜǊŜƛƴŜ - ¢ŀƎ ŘŜǊ ƻũŜƴŜƴ ¢ǸǊ  
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IŜǾŜƭƭŀ bŜǿǎ 

Am dritten Adventswochenende machten sich einige Hevellen zur 

traditionellen Adventsbarkenfahrt auf den Weg. Das Wetter zeigte 

sich erstaunlich gnªdig: trocken, mild und nahezu windstill ï beste 

Voraussetzungen f¿r eine genussvolle Fahrt auf der Elbe. 

Am Freitagabend trafen wir uns in Torgau und wurden gleich von ei-

nem kleinen Mittelalter-Weihnachtsmarkt rund um das Schloss ¿ber-

rascht. Bei Gl¿hwein und einem kurzen Bummel kam schnell Weih-

nachtsstimmung auf.  Zum Abendessen ging es in ein asiatisches 

Restaurant, offenbar das Restaurant von Torgau ï im Sommer schon 

durch Weihnachtsfeiern ausgebucht. Unsere hungrigen Mªgen muss-

ten sich zwar in Geduld ¿ben, denn das Essen lieÇ auf sich warten, 

war dann aber umso leckerer. 

Die Nacht verliefé sagen wir: akustisch abwechslungsreich. Diverse 

nªchtliche Schnarchkonzerte erinnerten ein wenig an schlecht ge-

stimmte Weihnachtsoratorien. Entsprechend dezent m¿de trafen wir 

uns am nªchsten Morgen beim Fr¿hst¿ck wieder. Frauke kªmpfte 

tapfer mit der Induktionsplatte, um Gl¿hwein und Kakao auf Tempera-

tur zu bringen ï mit Erfolg.. 

Ein Taxifahrer brachte einen Teil von uns samt Barke zum Startpunkt 

der Fahrt. Dort wollten wir die Barke an einem alten Fªhranleger zu 

Wasser lassen. Bei der ersten Erkundung stellte sich allerdings her-

aus, dass die Zufahrt durch einen Poller versperrt war. AuÇerdem 

hatten wir ï ganz berauscht von Rudervorfreude ï das Schild 

ĂPrivatgelªndeñ ¿bersehen. Der Eigent¿mer machte uns bestimmt 

Barkenfahrt am dritten Advent 2025 
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darauf aufmerksam, lieÇ sich aber mit ein paar netten Worten und ei-

nem Schnaps besªnftigen und half sogar beim Entfernen des Pollers. 

Doch damit nicht genug: Der Elbdeich entpuppte sich als erstaunlich 

steil, sodass der r¿ckwªrts fahrende Anhªnger bald aufsetzte. Nach 

mehreren vergeblichen Versuchen wurde der Anhªnger kurzerhand 

abgekuppelt und gemeinschaftlich den Deich hinuntergerollt. Der ar-

me Taxifahrer d¿rfte an diesem Morgen das Abenteuer seiner Woche 

erlebt haben. 

Die Barke wurde anschlieÇend groÇz¿gig beladen ï mit Gl¿hwein, 

Kakao und Bergen an Weihnachtss¿Çigkeiten. Dann ging es endlich 

los. Nach kurzem Einrudern etablierten wir den bewªhrten Rhythmus: 

10 Minuten Rudern, 10 Minuten Trinken und Naschen ï Bug- und 

Heckmannschaft im Wechsel. Dank der krªftigen Strºmung kamen wir 

flott voran. Die Landschaft zeigte sich zunªchst mit kleinen Weinber-

gen, spªter eher eintºnig mit vereinzelten Ortschaften und Schafher-

den. Aber das war ohnehin Nebensache. In geselliger Runde, mit 

Weihnachtsm¿tzen, Musik und Leckereien, genossen wir die Stim-

mung und erreichten bald unser Tagesziel M¿hlberg. 

Die enge Kurve in den Seitenarm verlangte uns noch einmal volle 

Konzentration ab. Kurz zeigte sich der Eigenwille der Rudermann-

schaft, die den Steuerbefehlen nur widerwillig folgen wollte ï doch 

knapp schafften wir es, legten an und bezogen unsere Zimmer in der 

nahegelegenen Unterkunft. Auf dem Flur saÇen wir spªter gem¿tlich 

beisammen, snackten, tauten langsam auf und warteten auf das 

Abendessen. 

Im Wirtsraum entdeckten wir dann eine Werbetafel f¿r einen soge-

nannten ĂAfD-Spritzñ (Heidelbeerspritz). In einem kurzen Gesprªch 
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machten wir der Inhaberin deutlich, dass wir das weniger witzig fan-

den als sie. Die Bewirtung blieb danach zwar professionell, aber 

merklich reservierter. Das tat dem herzhaften Essen jedoch keinen 

Abbruch. Nach all dem S¿Çkram wurde ordentlich zugeschlagen, 

noch ein wenig geplaudert ï und dann fr¿h das Bett aufgesucht. Be-

wegung, Kªlte und frische Luft hatten ihren Tribut gefordert. 

Am nªchsten Tag ging das Spiel von vorne los. Nach dem Fr¿hst¿ck 

wurde die Barke erneut mit frischen Getrªnken, Snacks und uns 

Weihnachtswichteln beladen. Im altgewohnten 10/10-Rhythmus lie-

Çen wir uns zur¿ck Richtung Torgau treiben. Gegen Mittag erreichten 

wir unser Ziel, wo die letzten Herausforderungen warteten: Die schar-

fe Kurve zum Anleger gelang erst im zweiten Anlauf. Wªhrend ich 

mich noch fragte, wie die Barke jemals die steile Rampe hinaufkom-

men sollte, war sie dank der Hilfe eines Ruderkollegen vom Torgauer 

Ruderverein schon an Land gezogen. 

Nach dem Bootputz lieÇen wir das Wochenende bei einer heiÇen 

Suppe Revue passieren, bevor wir uns wieder auf den Weg nach Ber-

lin machten. Insgesamt war es eine ganz besondere Fahrt: gesellig, 

entspannt und voller Weihnachtsstimmung. Ein groÇes Dankeschºn 

an Frauke f¿r die detailreiche, stimmungsvolle Planung und an Burk-

hard f¿r das zuverlªssige Kutschieren unserer Sachen. 

Miriam S. 
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IŜǾŜƭƭŀ bŜǿǎ 

Zipfelm¿tzen & Abrudern & kleine Feiern 

Hevella Abrudern am 06.12. mit Zipfelm¿tzen, Eintopf und Waffeln 

Schlittschuhlaufen mit der Jugend im  

Anschluss zum Abrudern und  

Handicap-Weihnachtstag am 14.12. 



 

мн 

IŜǾŜƭƭŀ bŜǿǎ 

Heiligabend-  und  Sylvester-Rudern 



 

мо 

IŜǾŜƭƭŀ bŜǿǎ .ŜǊƛŎƘǘŜ 

Vielen Dank allen fleißigen Helfern 
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Motorboot schleifen und  

    streichen 

Aufräumen  

Eisglätte bekämpfen 


